
mathematik lehren 170 I 2012

Beurteilen und Bewerten

	 Basisartikel

  Regina BRudeR, andReas BüchteR	
	 	 Beurteilen	und	Bewerten	im	Mathematikunterricht	 2
  
	 Unterrichtspraxis

  uRsula BickeR, hoRst FlohR, hildegaRd RieBisch

	 7.	Schuljahr	 Freie	Aufgabenwahl	 9
  differenzieren auch in der klassenarbeit

  chRistina collet, RalF steRnBeRgeR

	 ab	7.	Schuljahr	 Bei	der	Klassenarbeit	starten	 15
  eine einheit zum darstellungswechsel planen

  PetRa leeB

	 5.	–	13.	Schuljahr	 Ich	zeige,	was	ich	kann!	 20
  einstieg in die arbeit mit dem Portfolio

  Michael BesseR, doMinik leiss

	 9.	Schuljahr	 Von	der	Leistung	zur	Lernanregung	 41
  erfahrungen mit der formativen Beurteilung

  toBias Jaschke

	 5.	–	13.	Schuljahr	 Welche	Note	hätten	Sie	gegeben?	 48
  klassenarbeiten leistungsgerecht bewerten

  doRothée BRauneR, uli BRauneR

	 10.	–	13.	Schuljahr	 Und	wie	steh’	ich	mündlich?	 51
  kompetenzraster zur sonstigen Mitarbeit in der sek. ii

  chRistoPh Maitzen

	 5.	–10.	Schuljahr	 Auch	das	Gesagte	zählt	 54
  gedanken zur Bewertung mündlicher schülerleistungen

	 Magazin
  geRhaRd glas

	 	 Waren	das	jetzt	5	Punkte? 57
	 	 Präsentationsprüfungen in verschiedenen Bundesländern

  ReinhaRd FoRthaus

	 	 Falsche	Lösung	–	schlechter	Schüler?		 60
	 	 anmerkungen zur korrektur bei Vergleichsarbeiten

  Rezensionen 62
  autoren / Vorschau / impressum 63

  WilFRied heRget

  Die	etwas	andere	Aufgabe  64

  thoMas tRessel / ulRike schätz

  Ideenkiste:	Kreuzworträtsel	&	Kreuzzahlrätsel	 66

	 	 kurzfassungen unter www.mathematik-lehren.de

	

	 8.	–	10.		Schuljahr	 Funktionen haben viele Gesichter
	 	 			darstellungen wechseln
	 	 			Von linear bis exponeniell
	 	 			gezielt üben und wiederholen
     

    Bestell-Nr. 1849001 Preis: 2 € (bei Einzelbestellung 2,50 €) 

Liebe	Leserin,	lieber	Leser,
das	Beurteilen	und	Bewerten	von	Leistun-
gen	ist	ein	oft	ungeliebtes,	aber	zweifels-
ohne	ein	zentrales	Thema	in	der	Schule.	
Wir	Lehrkräfte	schätzen	tagtäglich	Schü-
lerleistungen	 ein	 und	 Schülerinnen	 und	
Schülern	handeln	oft	im	Bewusstsein	oder	
unter	 der	Annahme,	 dass	 die	 Lehrkraft	
mit	der	„Noten-Brille“	darauf	schaut.	Die	
Gestaltung	mündlicher	oder	schriftlicher	
Leistungsüberprüfungen	bestimmt	dabei	
mit,	was	und	wie	die	Jugendlichen	lernen.	

Aus	didaktischer	Perspektive	wird	ger-
ne	empfohlen,	zwischen	Lern-	und	Leis-
tungssituationen	 im	Unterricht	zu	unter-
scheiden,	jedoch	gibt	es	zu	Leistungssitua-
tionen	 in	 einem	 zeitgemäßen	 Mathema-
tikunterricht	bisher	kaum	fachdidaktisch	
reflektierte	Empfehlungen.	Das	vorliegen-
de	Heft	enthält	Anregungen	aus	der	Schul-
praxis	für	transparente,	handhabbare	und	
lernförderliche	 Formen	 des	 Beurteilens	
und	Bewertens,	die	zu	einem	kompetenz-
orientierten	 Unterricht	 passen	 und	 zum	
Teil	auch	das	Einbeziehen	der	Schülerin-
nen	und	Schüler	ermöglichen.

Viel	Erfolg	bei	der	Weiterentwicklung	
Ihrer	Beurteilungs-	und	Bewertungskon-
zepte	wünschen

Alle Arbeitsblätter dieser Ausgabe stellen wir 

Ihnen auch als editierbares	Word-Dokument	zur 

Verfügung. Dazu geben Sie den Download-Code 

xxxxxxxxxxx	bei www.mathematik-lehren.de in 

die Suchmaske ein. So bekommen Sie auch den 

Zugriff auf alle ergänzenden Online-Materialien.
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